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   Gertrud Feuerstein, Karsee  
Gertrud Feuerstein, Argenbühl  

29. Januar 2023 bis 31. März 2023, Rathausgalerie 
  

Vernissage am Sonntag, 29. Januar um 11 Uhr, Rathausgalerie Grünkraut 
Laudatio: Frau Gisela Löchner 

 

 
 

 
   

 

  
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
   

  

Für Mutter und Tochter, beide heißen Gertrud Feuerstein, ist seit Jahrzehnten die Malerei beglückender Teil des Alltags. Die 
Künstlerinnen zeichnen sich aus durch ein unermüdliches Interesse an Kunst und die ungebrochene Freude, Neues auszu-
probieren. Etliche Stationen und Kurse, zum Teil gemeinsam besucht, verdeutlichen den großen Bogen an Schaffensfreude, 
für den beispielhaft genannt sein sollen: Dienstagsmaler Kißlegg, Kunstschule Ravensburg mit Aquarellkursen bei Richard 
Allgaier, Kurse im Aktzeichnen, Stationen in Dornbirn, Kurs bei Prof. Siegfried Anzinger und in der Akademie der Bildenden 
Künste in Kolbermoor, wo unter anderen Manfred Lüpertz und Elvira Bach lehren. 
Die Künstlerinnen ermöglichen uns einen spannenden Blick durch ein künstlerisches Kaleidoskop mit abstrakten und gegen-
ständlichen Facetten aus Farben, Formen und Formaten. 
Sie sind sehr herzlich eingeladen. 
  
Öffnungszeiten Rathausgalerie:    Mo – Fr: 8:00 – 12:00 Uhr  +   Mi: 16:00 – 18:30 Uhr

–    „Zweimal Feuerstein“  
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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle� Tel. 0751/7602-45
� 0151/42058336

Achtung neue E-Mail-Adresse!
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle	 Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Dienstag bis Freitag von 8.30 bis 11.00 Uhr,
Telefonnummer 7602-18, mindestens 2
Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss·Brühl,·Herrenfeld·und·Weiherhalde·I¶ 
at·sales·GmbH,·Gaissbeuren� 07524/4699412¶

Gebietsärztlicher Bereitschaftsdienst:
- Einheitliche Nummer auch für Augen- und Kinderarzt, an 
Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprech-
stundenzeiten:
� 116 117
Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung:
Petra Schilli-Wilson 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 28.01./29.01.2023 
Kleintierpraxis A. Kirsch 
Telefonische Anmeldung erforderlich unter 
Tel. 07 51/95 88 44 00

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Grünkraut
Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut
Telefon 0751/7602-0
Verantwortlich: 
Bürgermeister Holger Lehr oder der Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der  
Institution bzw. des Vereins verantwortlich
Redaktion für Beiträge im amtlichen Teil:
Telefon: 0751/7602-0, Fax: 0751/7602-20
E-Mail: info@gruenkraut.de
Vertrieb + Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim,
Telefon 07154/82 22-0, Fax 07154/82 22-15
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr Jahresabo 28,86 EUR
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Kooperatives Workshop-Verfahren zur Entwicklung Ortskern/Brühlacker 
2. Informationsveranstaltung mit Bürgerbeteiligung 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
im Rahmen des Gemeindeentwicklungsprozesses Grünkraut findet am 

Freitag, 27.01.2023 ab 18.00 Uhr in der Festhalle Grünkraut  
die 2. Informationsveranstaltung mit Bürgerbeteiligung zum kooperativen Workshop-Verfahren Ortskern/Brühlacker 
statt. 
Unter der Leitung von Herrn Markus Müller, Präsident der Architektenkammer Baden-Württemberg beteiligen sich  
drei Architekturbüros aus Stuttgart, Dornbirn und Ravensburg am kooperativen Workshop-Verfahren zur Gestaltung 
des Ortskerns und des Grundstücks Brühlacker. 
Am 27.01.2023 stellen die Architekten ihre ersten Ideen und Bearbeitungsergebnisse vor und erläutern wie sich der 
Ortskern und das Grundstück Brühlacker städtebaulich und architektonisch entwickeln könnten. 
Im Anschluss daran können alle Interessierten ihre eigenen Vorschläge, Bedenken, Ideen und Gedanken zur Entwick-
lung dieses Gebietes einbringen und Fragen stellen. 
Wir laden Sie alle ganz herzlich zu dieser Veranstaltung ein. Bitte kommen Sie und wirken Sie aktiv mit an der Ent-
wicklung unserer Gemeinde. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  

Holger Lehr, Bürgermeister 

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen! 
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein. 

Es gelten die tagesaktuellen Corona-Verordnungen

  
 
 
 
 

  
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Freitag, 
27.01. Reparaturwerkstatt 

14:00 
- 

16:30 
Haus der Mitte AG Nachhaltigkeit 

Freitag, 
27.01 Café Kunterbunt 

14:30 
- 

17:00 
Haus der Mitte Barbara Ivansky 

0176-62194462 

Montag, 
30.01. Thermalbaden 

8:55 
- 
 

9:00 

Parkplatz Festhalle 
Haus der Mitte 

Karl Kohr 
0 75 20/25 55 
Monika Tittel 
07 51/6 70 16 

Dienstag, 
31.01. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:30 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle 
0 75 20/25 64 
Willi Keckeisen 
07 51/6 43 03 

Dienstag, 
31.01. Gehirnjogging 

14:30 
- 

15:30 
Haus der Mitte Sabine Jehle 

07 51/76 02-45 

Mittwoch, 
01.02. 

Gymnastik für Sie und Ihn 
 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

6 48 85 

Freitag, 
03.02. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29 

Margret 99 31 93 90 
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Vergnügen 
macht 
hungrig.
Freude satt. 

Paul Mommertz

Kulturforum

Noch wenige Karten! 
Pflegestufe Null am 28. Januar im Pfarrstadel
- Pflegestufe Null mit ihrem Programm:  
„Die Quadratur des Greises“
am 28. Januar 2023
20 Uhr Pfarrstadel 
Eintrittskarten 14 €
im Vorverkauf und an der Abendkasse
Rathaus Grünkraut, Tel. 07 51-76 02 11

Neuer Vorstand des Kulturforums 
Bei der vergangenen Mitgliederversammlung des Kulturforums 
haben Neuwahlen stattgefunden. Der Vorstand des Kulturfo-
rums ist personell nun wie folgt aufgestellt: 
1.	 Vorsitzende Luisa Schmitt 
2.	 Vorsitzende Sophie Fonfara-Kramer 
3.	 Ressort Kleinkunst Frank Westphal 
4.	 Ressort Musik Sebastian Kramer 
5.	 Ressort Literatur Sonja Bäuerle 
6.	 Ressort Kinder und Jugendliche Evelyne Klink 
7.	 Kassiererin Eva Gohmert   
Axel Zorell wird weiterhin die Organisation der einzelnen Ver-
anstaltungen übernehmen. Zu den Kassenprüfern gewählt 
wurden Gabi Zorell und Lothar Fonfara. 
  
 

Amtliche
 Bekanntmachungen

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 16.00 - 18.30 Uhr
Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter  
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 
Danke für Ihr Verständnis. 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Reklama-
tion, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + Verlag 
Wagner in Kornwestheim. 
Tel.: 07154/8222-22 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de

 
Gemeinsam 75 Jahre in Diensten  
der Gemeinde Grünkraut 
Am vergangenen Mittwoch konnte Herr Lehr gleich vier mal 
zum Dienstjubiläum gratulieren: 
Simone Zornic, welche bereits ihre Ausbildung bei der 
Gemeinde Grünkraut absolvierte, ist seit 2015 in der Finanzver-
waltung tätig, derzeit für Abgaben, Steuern und Gewerbeanmel-
dungen. Herr Lehr gratulierte zum 10-jährigen Dienstjubiläum. 
Ebenfalls seit 10 Jahren ist Frau Erath-Klumpp für die Gemeinde 
Grünkraut tätig. Sie startete ihre Tätigkeit im Hauptamt im 
Januar 2013. Derzeit ist sie unter anderem für das Amtsblatt, 
Märkte, Tourismus und Bauangelegenheiten zuständig. 
Auf die längste Dienstzeit im Reigen - auf 30 Jahre - kann 
Frau Frick zurückblicken. Frau Frick absolviere im Jahr 1988 
ebenfalls die Ausbildung bei der Gemeindeverwaltung. Nach 
Elternzeit und Sonderurlaub trat sie wieder in den Dienst der 
Gemeinde Grünkraut ein. Dort führte ihr Weg über die Kämme-
rei und Vorzimmer ins Hauptamt. Hier ist sie neben dem Stan-
desamt für Renten und Friedhofsangelegenheiten zuständig. 
Auch Frau Orboi hatte ein Dienstjubiläum zu verzeichnen: Seit 
25 Jahren ist Frau Orboi für das Wohl der Kinder in der Kin-
derbetreuung in der Schule zuständig. 
Herr Lehr dankte den Jubilarinnen für ihre Tätigkeit, ihre Treue 
und ihren Einsatz für die Gemeinde Grünkraut.
 

Herr Lehr mit Frau Frick, Frau Erath-Klumpp und Frau Zornic.

Frau Orboi und Herr Lehr.

A U S V E R K A U F T
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     Gemeindeverwaltungsverband 
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Der Gemeindeverwaltungsverband Gullen  umfasst die 
Gemeinden Bodnegg, Grünkraut, Schlier und Waldburg im 
Landkreis Ravensburg mit rund 13.500 Einwohnern. Unser 
Verbandsgebäude im Ortsteil Gullen der Gemeinde Grün-
kraut ist über die direkte Anbindung an die B32 sowohl 
vom Schussental als auch vom Allgäu schnell zu erreichen. 
  
Gemeinsam mit unseren vier Verbandsgemeinden möch-
ten wir im Bereich Klimaschutz weiterhin aktiv vorangehen. 
Deshalb suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

 
KLIMASCHUTZMANAGER/IN 
(M/W/D) 

  
in Teilzeit mit einem Beschäftigungsumfang von 50%. Die 
Einstellung erfolgt unbefristet. 
  
Ihre Aufgaben 
•  Zentrale Steuerung der Fortschreibung und Umsetzung 

des Klimaschutzkonzeptes 
• Koordination und Unterstützung von Maßnahmen und 
Vorhaben im Bereich Klimaschutz 
•  Organisation und Durchführung von Veranstaltungen 

zum Thema Klimaschutz 
• Dokumentation der Ergebnisse 
• Öffentlichkeits- und Netzwerkarbeit 
•  Abwicklung von Fördermittelprogrammen und Förder-

mittelakquise 
  
Ihr Profil 
•  Ein abgeschlossenes Studium der Fachrichtung Umwelt, 

Klimaschutz, Nachhaltigkeit oder einer vergleichbaren 
Fachrichtung 

•  Umfassende Kenntnisse und idealerweise Erfahrung im 
Bereich Klimaschutz 

•  Identifikation mit dem Klimaschutz als gesamtgesell-
schaftliche Aufgabe 

•  Sehr gute kommunikative und kooperative Fähigkeiten 
sowie Überzeugungskraft 

• Freude an aktiver und kreativer Mitgestaltung 
•  Eine selbständige, strukturierte und konzeptionelle 

Arbeitsweise 
  
Wir bieten Ihnen 
• Eine Beschäftigung nach TVöD in Entgeltgruppe 11 
•  Eine spannende und zukunftsorientierte Aufgabe in 

einem vielseitigen Tätigkeitsgebiet mit hoher Eigenver-
antwortung 

•  Einen modernen Arbeitsplatz in einem aufgeschlosse-
nen und motivierten Team 

• Flexible Arbeitszeiten 
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
  
  

HABEN WIR IHR INTERESSE GEWECKT? 
Dann zögern Sie nicht! Wir freuen uns über Ihre Bewerbung 
bevorzugt per E-Mail an tobias.aberle@gvv-gullen.de  
oder per Post an den Gemeindeverwaltungsverband 
Gullen, Kaufstraße 11, 88287 Grünkraut. 
Für Fragen steht Ihnen der Verbandsgeschäftsführer 
Herr Aberle (Tel.: 0751 / 769 35 11) gerne zur Verfügung. 
Weitere Informationen zum Gemeindeverwaltungsver-
band Gullen finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.gvv-gullen.de.  

     Gemeindeverwaltungsverband 
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Der Gemeindeverwaltungsverband Gullen  umfasst die 
Gemeinden Bodnegg, Grünkraut, Schlier und Waldburg im 
Landkreis Ravensburg mit rund 13.500 Einwohnern. Unser 
Verbandsgebäude im Ortsteil Gullen der Gemeinde Grün-
kraut ist über die direkte Anbindung an die B32 sowohl 
vom Schussental als auch vom Allgäu schnell zu erreichen. 
  
Gemeinsam mit unseren vier Verbandsgemeinden möch-
ten wir im Bereich Klimaschutz weiterhin aktiv vorangehen. 
Deshalb suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 
 
BEAUFTRAGTE/N (M/W/D)  
FÜR EINE KLIMANEUTRALE  
KOMMUNALVERWALTUNG 

  
in Vollzeit, zunächst befristet auf 3 Jahre mit der Option zur 
Verlängerung auf 5 Jahre. 
  
Ihre Aufgaben 
•  Bestandsaufnahme und Bilanzierung des Prozesses zur 

klimaneutralen Verwaltung 
•  Entwicklung und Abstimmung eines zielkonformen Fahr-

plans zur Treibhausgasreduktion 
•  Schrittweise Umsetzung der definierten Maßnahmen 

und Dokumentation der Ergebnisse 
• Controlling mit Energie- und CO2 -Bilanz 
•  Mitwirkung bei energierelevanten Projekten und Planun-

gen 
•  Organisation und Durchführung von Informations- und 

Schulungsveranstaltungen 
• Öffentlichkeits- und Netzwerkarbeit 
  
Ihr Profil 
•  Ein abgeschlossenes Studium der Fachrichtung Umwelt, 

Energie, Gebäudetechnik oder einer vergleichbaren 
Fachrichtung 

•  Umfassende Kenntnisse und idealerweise Erfahrung in 
den Bereichen Klimaschutz, Energieeffizienz und erneu-
erbare Energien 

•  Identifikation mit dem Klimaschutz als gesamtgesell-
schaftliche Aufgabe 

•  Sehr gute kommunikative und kooperative Fähigkeiten 
sowie Überzeugungskraft 

•  Eine selbständige, strukturierte und konzeptionelle 
Arbeitsweise 

  
Wir bieten Ihnen 
• Eine Beschäftigung nach TVöD in Entgeltgruppe 11 
•  Eine spannende und zukunftsorientierte Aufgabe in 

einem vielseitigen Tätigkeitsgebiet mit hoher Eigenver-
antwortung 

•  Einen modernen Arbeitsplatz in einem aufgeschlosse-
nen und motivierten Team 

• Flexible Arbeitszeiten 
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
    

HABEN WIR IHR INTERESSE GEWECKT? 
Dann zögern Sie nicht! Wir freuen uns über Ihre Bewerbung 
bevorzugt per E-Mail an tobias.aberle@gvv-gullen.de 
oder per Post an den Gemeindeverwaltungsverband 
Gullen, Kaufstraße 11, 88287 Grünkraut. 
Für Fragen steht Ihnen der Verbandsgeschäftsführer 
Herr Aberle (Tel.: 0751 / 769 35 11) gerne zur Verfügung. 
Weitere Informationen zum Gemeindeverwaltungsver-
band Gullen finden Sie auf unserer Homepage unter  
www.gvv-gullen.de.  
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Ehrenamtliche Helfer zur Unterstützung  
von Geflüchteten gesucht! 
Im nächsten Monat wird der Landkreis Ravensburg mögli-
cherweise die Turn- und Festhalle in Grünkraut als Notfall-
unterkunft zur Unterbringung von Geflüchteten benötigen. 
Eine Belegung erfolgt nur im absoluten Notfall, und zwar 
dann, wenn die wöchentlichen Zuweisungen vom Land 
Baden-Württemberg die jeweils freien Kapazitäten des 
Landkreises in den Behelfsunterkünften übersteigen. Das 
maximale Zeitfenster der Belegung wurde vom Land-
kreis inzwischen auf 19.02. bis 16.03.2023 festgelegt. Der 
Betrieb der Notfallunterkunft erfolgt durch eine Hilfsorga-
nisation im Auftrag des Landkreises. 
Für den Fall, dass eine Belegung nötig wird, sucht die 
Gemeindeverwaltung ehrenamtliche Helfer, um die Geflüch-
teten in dieser Zeit vor Ort zu unterstützen. Wenn Sie sich 
einbringen möchten, melden Sie sich gerne bei Herrn 
Sonntag (Tel. 0751/7602-27, tobias.sonntag@gruen-
kraut.de) von der Gemeindeverwaltung. Es wird dann im 
Februar einen Termin geben, an dem alles Weitere bespro-
chen wird.

Öffentliche Sitzung des Gemeinderats 
am 31.01.2023 um 19:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses, 
Scherzachstraße 2, 88287 Grünkraut 
Tagesordnung 
1.	 Bürgerfragestunde 
2.	 Einführung eines Carsharing – Angebotes mit der deer 

mobility solutions 
3.	 Annahme von Spenden 
4.	 Protokoll der vorausgegangenen Sitzung und Bekannt-

gabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 
5.	 Bekanntgaben, Anfragen, Verschiedenes 
Holger Lehr 
Bürgermeister
 

Fundamt
Gefunden wurden: 
- Halskette (Beerdigung Wasner) 
- �Schlüsselmäppchen mit 3 Schlüsseln (Feldweg Nähe von 

Ritteln)   
Gefunden nach Narrensprung am 15.01.2023 
- �Regenschirme, Handschuhe, Tabaktaschen, güne Jacke 

(Größe S), Fleecejacke (Größe 44/46), schwarz-weißer Loop-
schal, schwarze Strickmütze, Kapuze von Anorak   

Zu erfragen beim Bürgermeisteramt 
    

Informationen

Mikrozensus 2023 –  
Start in Baden-Württemberg 
Deutschlands größte  
jährliche Haushaltebefragung 
Der Mikrozensus 2023 beginnt: Am 9. Januar startete bun-
desweit die größte jährliche Haushalteerhebung in Deutsch-
land. Das Statistische Landesamt Baden-Württemberg bittet 
hierfür alle ausgewählten Haushalte um ihre Mithilfe. Über das 
ganze Jahr 2023 hinweg werden in mehr als 900 Gemeinden 

rund 60 000 in einer Stichprobe ausgewählte Haushalte in 
Baden-Württemberg zu ihren Lebensverhältnissen befragt. 
Dies sind rund ein Prozent der insgesamt rund 5,2 Millionen 
Haushalte im Südwesten. 
Was ist der Mikrozensus? Neben dem Grundprogramm zur 
wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung sowie den 
seit 1968 erhobenen Fragen der EU-weit durchgeführten Erhe-
bung zur Arbeitsmarktbeteiligung werden seit 2020 zusätz-
lich Fragen der ebenfalls EU-weit durchgeführten Befragung 
zu Einkommen und Lebensbedingungen (SILC) gestellt. Seit 
dem Jahr 2021 wird das Frageprogramm des Mikrozensus 
um die ebenfalls EU-weit durchgeführte Erhebung zur Inter-
netnutzung in privaten Haushalten (IKT) ergänzt. 
Der Mikrozensus erhebt dabei Daten zu einer Vielzahl an The-
men. Hierzu zählen die Familienkonstellationen, in den Men-
schen leben, welche Bildungsabschlüsse von der Bevölkerung 
erworben wurden oder in welcher Erwerbssituation sich die 
Menschen befinden. Im vergangenen Jahr wurden die Haus-
halte zusätzlich zu ihrer Wohnsituation befragt. Der Mikro-
zensus liefert somit auch Ergebnisse zu den Wohnkosten in 
Baden-Württemberg. 2023 wird ein Teil der Haushalte ergän-
zend zum regulären Fragenprogramm um Auskünfte über 
ihre Krankenversicherung gebeten. Die Ergebnisse des Mik-
rozensus sind somit eine wichtige Informationsquelle zu den 
Lebens- und Arbeitsbedingungen der Menschen. 
Für den Mikrozensus sind dabei die Auskünfte von Men-
schen im Rentenalter, von Studierenden sowie von Erwerbs-
losen genauso wichtig wie die Angaben von Angestellten oder 
Selbstständigen. Insbesondere auch in Zeiten stark steigen-
der Preise, die wirtschaftliche und soziale Veränderungen nach 
sich ziehen, ist der Mikrozensus von Bedeutung. Die Auskünfte 
der Haushalte helfen, die aktuelle Lage der Bevölkerung in 
Baden-Württemberg abzubilden. Die Angaben der befragten 
Haushalte sind die Grundlage für Informationen und Meldun-
gen wie bespielsweise zur Armutsgefährdung, zu erwerbstä-
tigen Elternteilen und zum Anteil hochqualifizierter Frauen in 
Baden-Württemberg. 
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? – In einem mathe-
matischen Zufallsverfahren werden zunächst Gebäude bzw. 
Gebäudeteile gezogen. Für die Ermittlung der Namen der 
Haushalte in den Gebäuden setzt das Statistische Landes-
amt vor Ort Erhebungsbeauftragte ein. Die Erhebungsbeauf-
tragten können sich bei der Namensermittlung mittels eines 
Ausweises als Beauftragte des Statistischen Landesamtes 
Baden-Württemberg ausweisen. Für die zufällig ausgewähl-
ten Haushalte besteht Auskunftspflicht. Sie werden innerhalb 
von maximal fünf aufeinander folgenden Jahren bis zu vier-
mal im Rahmen des Mikrozensus befragt. 
Wie läuft die Befragung ab? Ausgewählte Haushalte finden 
im Briefkasten ein Anschreiben des Statistischen Landesam-
tes Baden-Württembergs vor. Darin sind die Zugangsdaten für 
die Meldung über das Internet enthalten. Alternativ besteht 
die Möglichkeit, der Auskunftspflicht durch ein Telefoninter-
view mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Statisti-
schen Landesamts nachzukommen, oder selbständig einen 
Papierbogen auszufüllen. Die Auskünfte können für alle Haus-
haltsmitglieder von einer volljährigen Person erteilt werden. 
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhal-
tung und dem Datenschutz und werden weder an Dritte wei-
tergegeben noch veröffentlicht Nach Eingang und Prüfung 
der Daten im Statistischen Landesamt werden diese anony-
misiert und zu aggregierten Landes- und Regionalergebnis-
sen weiterverarbeitet. 
Gerne können sich betroffene Haushalte bei Fragen direkt mit 
dem Statistischen Landesamt unter Telefon 0711 / 641 - 2565 
in Verbindung setzen. 
Weitere Informationen zum Mikrozensus sind auf der Mikro-
zensus-Homepage des Statistischen Verbundes unter https://
mikrozensus.de abrufbar.
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Samstag, 11. Februar 2023  
Pfarrstadel Grünkraut  

Herzliche Einladung zum 

Fasnetskränzle 
14.00 Uhr – 17.00 Uhr 

Eintritt 10 € incl. Kaffee + Kuchen und Vesper, 
Musik und Programm der Grünkrauter Vereine, 

und zum

Fasnetsball
mit Programm ab 19.30 Uhr  

mit DJ und Programmpunkten der verschiedenen 
Grünkrauter Vereine, Barbetrieb 

Eintritt 10 € 

Kartenvorverkauf im Rathaus
Grünkraut/Abendkasse 

  
Veranstalter: ein Zusammenschluss von  

Narren-, Sport-, Musik- und Schützenverein, 
Feuerwehr, Chorgemeinschaft, Feierabendkreis

und Frauenbund

Installation zweier Sirenen  
Sofern das Wetter mitspielt, werden am Montag, 30.01.2023 
zwei Sirenen aufgesellt; einmal auf das Rathausdach und 
einmal im Gewerbegebiet Gullen. Es kann sein, dass ein 
Probealarm bei der Montage durchgeführt wird - also bitte 
nicht erschrecken. Ein weiterer Bericht folgt, sobald die 
Sirenen aufgestellt worden sind. 
Ihre
Gemeindeverwaltung Grünkraut

 

Jubilare

Wir gratulieren im Monat Februar 
Herrn Hubert Gut, 
am 02. Februar zu seinem 70. Geburtstag
Herrn Hubert Baier, 
am 05. Februar zu seinem 70. Geburtstag
Herrn Damiano Costa, 
am 06. Februar zu seinem 70. Geburtstag
Herrn Bernhard Baumann, 
am 18. Februar zu seinem 90. Geburtstag
Frau Käthe Fiedler, 
am 19. Februar zu ihrem 90. Geburtstag 

Allen Jubilaren, auch denen die hier nicht genannt werden 
wollen, gratulieren wir sehr herzlich zum Geburtstag und wün-
schen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit und Zufrie-
denheit. 
 

 Abfall-Info

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.

Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats-
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid - 2360

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr

Nächste Termine:
31.01.2023 und 14.02.2023
(Beim Anwesen Fuchs, Buchenstraße 4)

Grüngutplatz  Winterpause

Volkshochschule

Neue Programmhefte sind da! 
Das neue Programmheft der VHS Ravensburg/Weingarten 
Frühjahr/Sommer 2023 ist da und liegt im Rathaus, der Büche-
rei und der Kreissparkasse aus. 
  

 

mit DJ und Programmpunkten der verschiedenen 
Grünkrauter Vereine, Barbetrieb 

Kartenvorverkauf im Rathaus
Grünkraut/Abendkasse 

Veranstalter: ein Zusammenschluss von 
Narren-, Sport-, Musik- und Schützenverein, 

Feuerwehr, Chorgemeinschaft, Feierabendkreis
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Nachhaltigkeit und Klima

Reparaturwerkstatt 

Es ist soweit !! 
Am 27. Januar startet wieder die 
„Reparaturwerkstatt im Haus der Mitte“ 
  

  
  

   

REPARIEREN statt WEGWERFEN 
   

  
                           
                           

                                                    
           
        
    

   
    

   
   
   
  

 

   

 

 
  

              
 
   

      Drahtesel kaputt? R   Radio defekt ? 

Gestänge klemmt? 

       Schublade quietscht? 

Knopf fehlt? 

Angenommen werden Reparaturarbeiten in der Zeit von 
14 Uhr bis 16.30 Uhr  
• Kleinere Näharbeiten (z.B. Kissenbezug usw.) 
•  Fahrräder: BITTE UM VORANMELDUNG BEI 
 WALTER SPIELER , Tel. 63270  
•  Elektrokleingeräte (Reparatur mit anschließender 

VDE-Prüfung) 
• Holzteile (z.B. Stühle, Hocker, Schubladen) 
• Was sonst noch kaputt ist...  

Freitag, 27.01.2023 von 14.30 – 17 Uhr  
Nicht angenommen und repariert werden können Gerät-
schaften, bei denen eine Händlergarantie vorliegt.  
Begleitet wird die Reparaturwerkstatt vom Team des Cafe`s 
Kunterbunt, das wieder mit tollen Kuchen und Torten auf-
wartet. 
Eine Initiative der Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V. 
sowie der AG Nachhaltigkeit

Senioren und Ehrenamt aktuell

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 
Uhr geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause 
ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 10.00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 8,80 €. 
Am Montag, 30.01.2023, gibt es Rahmgeschnetzeltes (aW,g) 
mit Spinatspätzle, Möhrchen (aW,c),Salate vom Büffet und 
Mandarinen 
Am Mittwoch, 01.02.2023, gibt es Lasagne al forno (Rind,a-
W,g), Salate vom Büffet und Schokomüsli (aW,aH,aG,g) 
Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 2-mit Konservierungs-
stoff, 3-mit Antioxidationsmittel, aW- Weizenmehl, c-Eier, 
g-Milch (Laktose), hH-Haselnüsse, i-Sellerie. 

 

Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.00 - 12.00 Uhr. 
 

Sie haben eine TONIE-Box?
Wir haben eine große Auswahl von TONIE-Figuren zum 

Ausleihen!

 

 
 

 

Landwirtschaft
Betriebs- und Haushaltshilfe der SVLFG 
Qualifizierte Hilfe in der Schwangerschaft 
Die Betriebs- und Haushaltshilfe (BHH) der SVLFG ist eine 
gefragte Hilfeleistung, um Notlagen in landwirtschaftlichen 
bzw. gärtnerischen Betrieben abzufedern. Zu den Leis-
tungsgründen zählen neben landwirtschaftlichen Arbeits-
unfällen, Krankheit und Maßnahmen zur Vorsorge und 
Rehabilitation insbesondere auch Bedarfssituationen bei 
Schwangerschaft oder im gesetzlichen Mutterschutz. 
Anspruch auf BHH in der Schwangerschaft oder innerhalb des 
Mutterschutzes haben landwirtschaftliche Unternehmerinnen 
oder mitarbeitende Ehefrauen bzw. eingetragene Lebenspart-
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nerinnen (LPartG) von landwirtschaftlichen Unternehmern bzw. 
Unternehmerinnen, die bei der Landwirtschaftlichen Kran-
kenkasse (LKK) versichert sind. Wird die Landwirtschaft im 
Nebenerwerb betrieben, ist auf jeden Fall die Versicherungs-
pflicht zur Landwirtschaftlichen Alterskasse (LAK) erforderlich. 
Wesentliche Voraussetzung für den Anspruch ist, dass durch 
die Schwangerschaft oder Entbindung Beschwerden oder gar 
Komplikationen auftreten, die dazu führen, dass aus medizini-
scher Sicht die Arbeit im Unternehmen nicht weiter fortgeführt 
werden kann und die Unternehmerin, mitarbeitende Ehefrau 
oder Lebenspartnerin (LPartG) deshalb ausfällt. Kommt es 
durch den Ausfall zu einer Bedarfssituation im Betrieb oder 
Haushalt, kann die SVLFG für die Dauer des individuellen 
Bedarfs während der Schwangerschaft oder innerhalb der 
gesetzlichen Mutterschutzfristen vor und nach der Entbin-
dung Leistungen der BHH erbringen. In welchem Umfang 
dann BHH als Hilfestellung im Betrieb oder Haushalt tatsäch-
lich erforderlich wird, bestimmt sich nach den individuellen 
Gegebenheiten. In der LKK und LAK ist BHH eine Antragsleis-
tung. Es ist also unbedingt notwendig, einen entsprechenden 
Antrag bei der SVLFG zu stellen, wenn sich eine Bedarfssitu-
ation ankündigt. Wichtig ist, dass die Antragstellung noch vor 
dem geplanten Einsatz einer Ersatzkraft im Rahmen von BHH 
erfolgt, damit eine Kostenübernahme durch die SVLFG sicher-
gestellt werden kann. Der Antrag kann unter anderem über das 
Versichertenportal „Meine SVLFG“ gestellt werden. Hierzu ist 
eine einmalige Registrierung erforderlich über den Internetlink 
https://portal.svlfg.de/svlfg-apps/anmeldung.  SVLFG
 
SVLFG - Weltkrebstag 
Krebserkrankungen 
Je früher erkannt, desto schonender die 
Behandlung 
Frühe Krebsstadien können schonender behandelt werden 
als fortgeschrittene. Die Untersuchungen im Rahmen der 
Krebsvorsorge in Anspruch zu nehmen ist daher wichtig. 
Darauf weist die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) anlässlich des Weltkrebs-
tages am 4. Februar hin.  
Früh erkannt sind insbesondere Brust-, Darm-, Haut- und 
Gebärmutterhalskrebs sowie verschiedene Formen des Pro-
statakrebses in der Regel gut heilbar. Die Krebsvorsorge bein-
haltet je nach Geschlecht und Alter spezielle Untersuchungen 
und Intervalle: 
• Früherkennung von Gebärmutterhalskrebs für Frauen ab 

dem Alter von 20 Jahren 
• Früherkennung von Brustkrebs für Frauen ab dem Alter 

von 30 Jahren 
• Hautkrebs-Screening für Frauen und Männer ab dem Alter 

von 35 Jahren 
• Früherkennung von Prostatakrebs für Männer ab dem Alter 

von 45 Jahren 
• Mammographie-Screening zur Früherkennung von Brust-

krebs für Frauen ab dem Alter von 50 Jahren bis 69 Jah-
ren 

• Darmspiegelung zur Früherkennung von Darmkrebs für 
Frauen ab dem Alter von 55 Jahren 

• Darmspiegelung für Männer ab dem Alter von 50 Jahren 
• Früherkennung von Darmkrebs für Frauen und Männer ab 

dem Alter von 50 Jahren (Stuhltest) 
Nähere Informationen zu den Vorsorgeuntersuchungen finden 
sich auf der Internetseite der SVLFG unter www.svlfg.de/vor-
sorge. Neben den Vorsorgeuntersuchungen beugt auch ein 
gesunder Lebensstil mit ausreichend Bewegung, gesunder 
Ernährung sowie ohne Nikotin Seite 2 und Alkohol Krebser-
krankungen vor. Auch eine Ernährungsberatung kann sinn-
voll sein. Diese wird von der SVLFG als Landwirtschaftliche 
Krankenkasse gefördert. Mehr Informationen hierzu finden 
sich unter www.svlfg.de/ergaenzende-leistungen-zur-rehabi-
litationlkk#ernaehrungsberatung. Außerdem liefert die Inter-
netseite der Deutschen Krebshilfe unter www.krebshilfe.de 
Informationen zum Weltkrebstag.  SVLFG

Landwirtschaftliche Krankenkasse/Pflegekasse 
Steuerfreiheit kleiner Photovoltaikanlagen 
Wer bisher Beiträge zur Kranken- und Pflegeversicherung aus 
dem Betrieb einer kleinen Photovoltaikanlage gezahlt hat, kann 
sich freuen. Durch eine Regelung im Jahressteuergesetz 2022 
entfällt rückwirkend ab 1. Januar 2022 die Beitragspflicht zur 
Kranken- und Pflegeversicherung. Die Krankenkassen erstat-
ten zu viel gezahlte Beiträge. 
Profitieren können alle Betreiber einer PV-Anlage mit einer ins-
tallierten Gesamtbruttoleistung laut Marktstammdatenregis-
ter von bis zu 30 kW (peak). Beim Betrieb mehrerer Anlagen 
steigt die Maximalgrenze unter bestimmten Voraussetzungen 
sogar auf 100 kW (peak). 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau (SVLFG) weist darauf hin, dass die Krankenkassen 
nicht automatisch tätig werden können, da ihnen insbeson-
dere die Leistung der jeweiligen PV-Anlage nicht bekannt 
ist. Betroffene sollten sich daher zwecks Überprüfung der 
Beitragsbemessung und unter Beifügung eines Nachweises 
der installierten Bruttoleistung der PV-Anlage (z. B. Auszug 
Marktstammdatenregister) mit ihrer Krankenkasse in Verbin-
dung setzen. 
Die Krankenkassen werden im Regelfall die Beitragsbemes-
sung korrigieren und überzahlte Beiträge erstatten – allerdings 
immer unter dem Vorbehalt, dass der Einkommensteuerbe-
scheid des Jahres 2022 den Wegfall der bisher steuerpflich-
tigen Einkünfte bestätigt. 
Beitragsnachforderungen vermeiden 
Insbesondere Betreiber mehrerer PV-Anlagen, deren Gesamt-
bruttoleistung die Grenze von 30 kW (peak) übersteigt, soll-
ten die Steuerfreiheit zunächst durch ihren Steuerberater oder 
das Finanzamt prüfen lassen. Ansonsten kann es zu Beitrags-
nachforderungen einschließlich Rückzahlung zunächst erstat-
teter Beiträge kommen. 
Wo kann sich die Neuregelung noch auswirken? 
Einnahmen aus PV-Anlagen werden auch in anderen Sozialver-
sicherungsbereichen berücksichtigt (z. B. Beitragsbemessung 
für freiwillige Mitglieder der gesetzlichen Krankenversiche-
rung, Berücksichtigung bei der Familienversicherung, Einkom-
mensanrechnung bei Erwerbs- und Hinterbliebenenrenten). 
Auch in diesen Fällen sollte Kontakt zum Sozialversicherungs-
träger aufgenommen werden, wenn die PV-Anlage ab 2022 
steuerfrei ist. 
Zum Hintergrund 
Der durch den Betrieb einer PV-Anlage entstehende Gewinn 
oder Verlust zählt steuerlich zu den Einkünften aus einem 
Gewerbebetrieb. Sozialversicherungsrechtlich handelt es sich 
damit um Arbeitseinkommen, das bei freiwilligen Mitgliedern 
generell und bei Pflichtmitgliedern, wenn sie daneben noch 
eine Rente oder einen Versorgungsbezug beziehen, der Bei-
tragspflicht in der gesetzlichen Kranken- und Pflegeversiche-
rung unterliegt.  SVLFG
 
Schülerabend der Fachschule für Landwirt-
schaft Ravensburg 2023  
Kreis Ravensburg – Die Studierenden der Fachschule für Land-
wirtschaft Ravensburg mit den Fachrichtungen Landbau und 
Hauswirtschaft laden alle ehemaligen Schülerinnen und Schü-
ler, Freunde der Fachschule, als auch Interessierte recht herz-
lich zum traditionellen Schülerabend ein. 
Der Schülerabend 2023 findet am Freitag, den 03. Februar 
2023 ab 20:00 Uhr in der Turn- und Festhalle in 88239 Leu-
polz, Oberweilerstraße 20 statt, Einlass ist ab 19:30 Uhr. 
Durch interessante Fachvorträge geben die Studierenden 
einen Einblick in das Bildungsangebot der Fachschule, unter-
haltsame Sketche lockern das Programm auf. Musikalisch wird 
der Abend von der Bauernkapelle Oberschwaben umrahmt. 
Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Die Studierenden und Lehrer der Fachschule Ravensburg 
freuen sich auf Ihr Kommen!
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Das Forstamt informiert 
Holzmarkt 
Die Sägewerke aus der Region sind auf der Suche nach Fich-
ten-Frischholz. 
Für das Leitsortiment Fichte 2b+, Güte B werden beim Lang-
holz Preise über 100 €/Fm bezahlt. Für das Kurzholz lie-
gen die Preise für Fichte 2b+, Güte B/C zwischen 98 und  
100 €/Fm. Aktuelle Selbstwerbungsangebote im Kurzholz, 
hierbei sind die Holzerntekosten bereits abgezogen und wer-
den vom Sägewerk getragen, liegen bei mindestens 85 €/ Fm 
für Fichte 2b+, B/C. Die Preise für Fichten-Frischholz bewe-
gen sich tendenziell nach oben. 
Auch 2023 ist bei entsprechend trocken-warmer Witterung mit 
deutlichen Borkenkäferschäden zu rechnen. Die Klimaprogo-
sen deuten auf vermehrt trocken-warme Sommer, das Risiko 
von Borkenkäferbefall oder Dürreschäden steigt nach Progno-
sen der Forstlichen Versuchsanstalt deutlich an. In den letzten 
20 Jahren wurde im Privatwald des Landkreises Ravensburg 
jeder zweite Festmeter eingeschlagenes Holz durch Borken-
käfer, Sturm oder Schneebruch verursacht. 
Dem Waldbesitz kann empfohlen werden Frischholz einzu-
schlagen. Dies betrifft Fichtenbestände aller Altersstufen. 
Nutzen Sie Ihre Fichtenaltholzbestände und bauen diese in 
Mischbestände um. Pflegen Sie Ihre jungen Fichtenbestände 
mittels Durchforstungen. Sie reduzieren hierdurch das Risiko 
von Schneebruch und Sturmwurf. Bitte wenden Sie sich was 
den Holzeinschlag anbetrifft an Ihren zuständigen Förster. 
Für die Vermarktung des Holzes steht die Holzverwertungs-
genossenschaft Oberschwaben (www.genoholz.de) bereit. 
  
Fortbildung 
Das Forstamt Ravensburg lädt Privatwaldbesitzende zu zwei 
Fortbildungen im Wald ein: 
Vollerntereinsatz im Kleinprivatwald 
•	 10.02.2023 Horgenzell / Zogenweiler; 14:00 bis 16:30 Uhr 
Baumartenwahl - Pflanzung – Wildschutz 
•	 10.03.2023 Bad Wurzach / Haidgau; 14:00 bis 16:30 Uhr 
(Karten siehe unter www.rv.de/waldbesitzerinfo)   
Forstamt Ravensburg
 

Mobilität für Grünkraut

Wichtiger Hinweis zum Wechsel eCard Schule 
zum JugendticketBW 
Am 01. März 2023 ist es soweit... Das JugendticketBW star-
tet! Junge Leute können damit, für 365 Euro im Jahr, im ganzen 
Land Baden-Württemberg mit öffentlichen Nahverkehrsmit-
teln fahren. 
Die Vorbereitungen zum Jugendticket BW sowie die Pro-
duktwechsel durch die Kunden im bodo-Abocenter laufen 
auf Hochtouren.
Leider kommt es immer wieder zu Fehlern bei der Umstel-
lung bzw. Bestellung. Deshalb hat uns die Geschäftsstelle 
von bodo gebeten, folgende sehr wichtige Information an Sie 
weiterzugeben: 
Wichtiger Hinweis für Wechsler:  
Wer bisher eine eCard Schule hat und zum JugendticketBW 
wechseln möchte, muss unbedingt auf abo.bodo.de den Pro-
duktwechsel vornehmen.
Das Jugendticket darf in diesen Fällen nicht  als neues Abo 
beantragt werden! Wer nicht den Produktwechsel vollzieht, 
sondern das Jugendticket neu beantragt,
muss gegebenenfalls mit doppelten Abbuchungen vom Bank-
konto rechnen, weil durch einen Neuantrag zwei eigenstän-
dige Verträge angelegt werden. 
  

Ein weiterer wichtiger Hinweis:  
Sofern Schülerinnen und Schüler mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln (nicht im freigestellten Schülerverkehr!) zur Schule fahren 
und nicht ins Landesweite Jugendticket wechseln sondern nur 
für einzelne Monate eine Schülermonatskarte beziehen wol-
len ist zu beachten, dass pro Schuljahr maximal die Kosten 
des Landesweiten Jugendticket von zurzeit 365,00 Euro in der 
Kostenerstattung anrechenbar sind. Übersteigen im Schuljahr 
die Kosten der bestellten Schülermonatskarten diesen Betrag, 
ist der übersteigende Betrag nicht erstattungsfähig, da „nicht 
notwendig“ im Sinne der Kostenerstattungssatzung. Es emp-
fiehlt sich daher dringend, sofern ein „Nicht-Wechsel“ ins Lan-
desweite Jugendticket erwogen wird, dies bei der Wahl der 
Fahrscheinart nochmals genau zu überdenken. In der Regel 
dürfte der Wechsel ins Landesweite Jugendticket wohl die 
günstigere Variante sein. 
  
Auch bei Schülerinnen und Schüler der Klassen 1-4 und der 
SBBZ, die das ganze Schuljahr mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln zur Schule fahren, gilt die Kappungsgrenze, wenn Schü-
lermonatskarten bezogen werden sollten. Schon für den Bezug 
von Schülermonatskarten ab 1 bodo-Zone könnte bei dieser 
Schülergruppe die Kostenbelastung über den Eigenanteilen 
für ein Schuljahr liegen. Ein Wechsel ins Landesweite Jugend-
ticket wäre daher auch in diesen Fällen aus Kostengründen 
dringend angeraten. 
  
Fragen hierzu beantworten Ihnen gerne Ihre Schülerlistenver-
fahren-Stellen. 

Bürgergemeinschaft e.V.

Eltern-Kind-Gruppen 
Die Wunderfitze
Babygruppe ab 2 Monate
Zusammenkommen. Austauschen. Lachen. 
Staunen.
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11 Uhr im Haus der 
Mitte

Ansprechpartnerin: Manuela Dullenkopf
Handy: 0160 / 4 45 38 78
E-Mail: manuela.dullenkopf@icloud.com 
  
„Babyclub Krümelbande“
für Kinder von 1 bis 2 Jahren
Jeden Montag gemütliches Beisammensein
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte
Ansprechpartnerin: Angela Schicho
Handy: 0176 / 16 37 45 18
E-Mail: angelaschicho@web.de 
  
Krabbelgruppe „Heinzelmännchen“
für Kinder von 2 bis 3 Jahren
Unser wöchentliches Programm richtet sich nach dem Jah-
reskreis.
Wir singen, basteln und spielen miteinander.
Donnerstags von 09:00 - 10:30 Uhr im Haus der Mitte
Ansprechpartnerin: Saskia Neff
E-Mail: sneff@web.de 
  
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht!
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich. 
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Krabbelgruppen im Haus der Mitte 
Seit Januar dieses Jahres gibt es wieder drei Krabbelgruppen im Haus der Mitte. Montag, Dienstag und Donnerstag, jeweils 
vormittags, steht das Haus der Mitte den kleinen Besuchern offen. 
Das sind Angebote für unsere Jüngsten der Gemeinde. Eltern mit ihren Babys sind jederzeit willkommen. Auch die Jüngsten 
brauchen Kontakte und Begegnungsmöglichkeiten um sich im Spiel auszuprobieren. Eltern haben hier die Möglichkeit, sich 
auszutauschen, Kontakte zu knüpfen und Informationen einzuholen. 
Ein erster Kontakt in der Gemeinde wird bereits bei den Babybesuchen zu Hause geknüpft, dafür wird ein Termin vereinbart. 
Eine Beratung zu allen Themen der neuen Lebenssituation mit Baby wird durch die Familienbesucherin der Gemeinde Grün-
kraut ermöglicht. Nutzen Sie dieses Angebot der Krabbelgruppen, ein Einstieg ist jederzeit möglich. 
Bei Fragen hierzu, wenden Sie sich bitte an die Leitungen der jeweiligen Krabbelgruppe oder an die Koordination Belegung 
Haus der Mitte. 
Sabine Jehle, Senioren- und Ehrenamtsbeauftragte, Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe, Tel. 0751/7602-45 

  
 

✄
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Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

 

Bürgergemeinschaft e.V.
Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Montag - Donnerstag� 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 
www.gruenkraut.de

Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751/9587561 

 

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer� 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent� 07529 4329955   
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier� Mobil: 0151 23 55 62 55 
elmar.kuhn@drs.de
Gemeindeassistentin / Frau Leonie Frosdorfer� Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel Schlier, 88281 Schlier
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Kath. Kirchenpflege / Luzia Ambs:� Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de	 Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstr. 2
Bankverbindung: 
IBAN: DE11 6506 2577 0015 3940 00 
bei VR-Bank Ravensburg-Weingarten 

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn	 Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg 	StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
� StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch  	 8.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag	 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag� 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Norbert Junker� Telefon: 07520 9538778
stulrichundmagnus.bodnegg@nbk.drs.de
Bankverbindung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN:DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei VR-Bank Ravensburg-Wgt.

Pfarramt / Frau Anita Friedrich� Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier	
StMartin.Schlier@drs.de
Bürozeiten:
Montag und Donnerstag	 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch � 08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag � 15.00 - 16.30 Uhr

Miniplan 
Sonntag, 29.01.2023
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Mark, Lenny, Jonas, Ronja
Dienstag, 31.01.2023
08.00 Uhr	 Schülergottesdienst
	 Emma, Mira, Theo
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Elizabeth, Amelie, Carolin, Manuel
Sonntag, 05.02.2023
	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Blasiussegen
	 Mark, Lenny, Manuel, Carolin

Kerzensegnung und Blasiussegen in unserer Seelsorge-
einheit  

  
 

 
  

 

 
 

 

 

 
 

 
 

  
  

   
 

  

 

  
 

 
   

  
 

  
 

 
 

 
 

 
  

 

Quelle:pfarrbriefservice/copyright Christine Limmer  
  
Lichtmess - Bereits im 4. Jahrhundert feierte die Kirche in 
Jerusalem das Fest – zunächst am 14. Februar, dem 40. Tag 
nach dem Fest „Erscheinung des Herrn“, später dann 40 Tage 
nach Weihnachten, der Geburt Jesu. Es wurde bald als der 
erste Einzug Jesu in Jerusalem betrachtet. Aus dem Grund - 
auch mit Blick auf den Lobgesang des Simeon – kam es im 
7. Jahrhundert zu Lichterprozessionen. Die Gläubigen wollten 
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Christus entgegengehen. Die Kerzen, mit denen die Gläubi-
gen das Kommen Jesus in die Welt nun symbolisch begleite-
ten, wurden eigens zu diesem Fest geweiht. Bis heute ist die 
Lichtsymbolik in dem Fest enthalten und in den Gottesdiens-
ten werden alle Kerzen, die in der Kirche für das Jahr benötigt 
werden, gesegnet. Gerne dürfen auch Sie Kerzen mitbringen 
und im Gottesdienst segnen lassen.

Kerzensegnung in unserer Seelsorgeeinheit:  
Donnerstag, 02. Februar 2023 um 18 Uhr  
Eucharistiefeier in Unterankenreute  
  
Der heilige Blasius: Erlösung für Leib und Seele  - „Bischof 
mit dem erbarmenden Herzen“ wurde der Heilige genannt, 
was von großer Beliebtheit beim Volk zeugt. Er lebte in den 
Zeiten der grausamen Christenverfolgung des dritten und 
vierten Jahrhunderts. Bis in diese Tage ist seine Erinnerung 
durch den Blasiussegen erhalten. „Blasius ist kein Zaube-
rer, der Halsleiden verschwinden lässt und Krankenkassen 
und Ärzte überflüssig macht. Der Blasiussegen macht viel-
mehr deutlich, dass die Erlösung, die uns Gott verspricht, 
Leib und Seele meint“, verdeutlicht der frühere Münsteraner 
Dompropst Josef Alfers. Der Segen könne helfen, sein Leben 
als Geschenk Gottes anzunehmen, „auch dann noch, wenn 
gesundheitliche Probleme und Altersbeschwerden plagen“. 
Nicht zuletzt konfrontiere er die Gläubigen mit der Frage, 
wie sie mit ihrer Gesundheit umgehen. Außerdem wird er als 
Schutzpatron gegen das verletzende Wort empfohlen. (Quelle: 
www.katholisch.de - Berichte von Agathe Lukassek und Nor-
bert Göckener) 
  
Blasiussegen in unserer Seelsorgeeinheit:  
Freitag, 03. Februar 2023,  
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Bodnegg  
  
Samstag, 04. Februar 2023,  
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Bodnegg  �

  
 

 
  

 

 
 

 

 

 
 

 
 

  
  

   
 

  

 

  
 

 
   

  
 

  
 

 
 

 
 

 
  

 

  
Sonntag, 05. Februar 2023,  
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Grünkraut  
10.30 Uhr	 Echaristiefeier in Schlier  
  
Sonntag, 05. Februar 2023,  
10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier in Unterankenreute
 

Frauenbund
Unser Fasnetskränzle - 
ein bisschen anders aber doch fast gleich... 
im Jahr 2020 haben wir Frauenbundfrauen unser 

Fasnetskränzle zum letzten Mal im Gemeindehaus gefeiert. 
Mit Büttenrede und Tanzvorführungen haben wir den Winter 
verschreckt, mit Sekt und Kuchen haben wir es uns gut gehen 
lassen, mit Musik, Schunkeln und gemeinsamem Singen die 
Gemeinschaft genossen. Dann hat die Pandemie uns das Fei-
ern verleidet, das Gemeindehaus ist inzwischen anderweitig 
belegt und in Grünkraut wird die sog. „Saalfasnet“ schmerz-
lich vermisst. 
Jetzt also wird ein Neuanfang gemacht! Ein Bürgerball für Alt 
und Jung soll die Balltradition wiederaufleben lassen und wir 
feiern unser Fasnetskränzle in diesem Rahmen mit. 
Am Samstag, 11. Februar 2023  
laden wir und die Grünkrauter Vereine herzlich ein zum 
Fasnetskränzle  
von 14.00 bis 17.00 Uhr  
wie gewohnt mit Kaffee und Kuchen, mit Musik und Pro-
gramm, mit Vesper und Getränken. 
Ab 19.30 wird dann zum Fasnetsball geladen mit DJ und 
Barbetrieb.  
Der Eintritt liegt jeweils bei 10,00 € 
Es ist so schön, dass nach dieser langen Zeit wieder gefei-
ert und gelacht werden kann und so freuen wir uns sehr auf 
das Zusammensein. 
Das Frauenbundteam
 

Die Alternative zum Fasnetskränzle 2022: der Besuch im Fas-
netsmuseum Weingarten.

„Ganz herzlichen Dank für Ihre großzügige Unterstützung 
unserer Arbeit!“ - Die Dankesschreiben trudeln ein 
„Sie unterstützen uns, damit wir da sein können und helfen, 
wenn Menschen uns brauchen...“  
„Für die großzügige Spende dürfen wir uns ganz herzlich 
bedanken. Damit wird schwerst- und sterbenskranken Kin-
dern ermöglicht, ihren letzten Lebensabschnitt zu Hause im 
Kreise ihrer Familie zu verbringen.“ 
Unsere Kranzaktion trägt Früchte und wir wollen den Dank, 
den wir bekommen an alle Kranzerinnen, an alle Unterstüt-
zer und Helfer und an alle, die mit ihrem Einkauf die Spenden 
möglich gemacht haben weitergeben. 
Das Frauenbundteam

 

Ökumenische Angebote

Ein Gebet wandert über 24 Stunden lang um den Erdball 
und verbindet Frauen in mehr als 120 Ländern der Welt 
miteinander! 
Weltgebetstag der Frauen am Freitag, 3. März 2023  
In diesem Jahr aus Taiwan - „Glaube bewegt“ 
 

HERZLICHE EINLADUNG zum Vorbereitungstreffen 
am Montag, 30. Januar um 19:00 im Katholischen 
Gemeindehaus (Kirchweg 12, Grünkraut - Ministranten 
Räume im Obergeschoss) 

  
Liebe Frauen,  
die ökumenische Weltgebetstagsfeier hat in Grün-
kraut eine jahrzehntelange Tradition. Immer im 
Januar starten wir in unserem kleinen Team mit 

den Vorbereitungen. Es gibt viele unterschiedliche Aufgaben 
zu verteilen und dabei darf sich jede mit ihren Vorlieben und 
Talenten einbringen – sei es spirituell, theologisch, kreativ, 
musikalisch, organisatorisch oder auch kulinarisch. 
Wir brauchen viele helfenden Hände und Köpfe und freuen 
uns deshalb auf neue Frauen in unserer Runde. HERZLICHE 
EINLADUNG zum Mitmachen!  
Einen Weltgebetstag muss man miterleben, um die Begeis-
terung zu teilen und seine Strahlkraft weit über alle Länder-
grenzen hinaus zu spüren. 
Ihr Weltgebetstags-Team aus Grünkraut 
Stellvertretend für das ganze Team: 
Maidi Zorell-Fonfara, Kath. Kirchengemeinde St. Gallus und 
Nikolaus 
Friederike Meltzer, Evang. Kirchengemeinde Atzenweiler-Vogt
 



Nummer 4 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Seite 15

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

„Und es werden kommen von Osten und von Westen, 
von Norden und von Süden, die zu Tisch sitzen werden 
im Reich Gottes.“  
(Wochenspruch für diese Woche; aus Lk 13,29) 
Während ich diese Gedanken zum Wochenspruch aufschreibe, 
findet im schweizerischen Davos gerade das 53. Weltwirt-
schaftsforum statt mit dem Motto: «Zusammenarbeit in einer 
fragmentierten Welt». (Für Sie, liebe Leserinnen und Leser, 
wird das, wenn Sie diese Gedanken lesen, dann schon wie-
der ´vergangene Woche´ gewesen sein...) 
Globalisierung als zu überdenkendes Thema. Drängende, 
be-drängende Fragestellungen, Herausforderungen, Gren-
zen! Ich lese den Wochenspruch und denke: Die Bibel kann 
auch Globalisierung! – Nur: anders! 
Unmittelbar nach dem Vers steht im Lukasevangelium der 
bekannte Ausspruch von Jesus: „Und siehe, es sind Letzte, 
die werden die Ersten sein, und sind Erste, die werden die 
Letzten sein.“ Auch eine Globalisierungsperspektive – nur 
eben: anders!  
Auch noch weitere Bibelverse fallen mir in dem Zusammen-
hang ein. Im ersten Teil der Bibel, bei den Propheten Jesaja 
und Micha, ist die Rede davon, dass die Völker der Erde zum 
Berg Gottes, dem Zion, gehen werden mit dem Ansinnen: „...
dass er uns lehre seine Wege und wir auf seinen Pfaden wan-
deln“. Und bei beiden Prophetenbüchern heißt es im glei-
chen Zusammenhang: dass die Völker und Nationen „ihre 
Schwerter zu Pflugscharen und ihre Speere zu Winzermes-
sern“ umschmieden werden (Jes., Kapitel 2 und Mi., Kap. 4). 
Eine gute Globalisierungsperspektive. Nur eben: ganz anders, 
als in unserer gegenwärtigen Zeit und unserer gegenwärtigen 
Welt maßgeblich gedacht und leider auch gehandelt wird!  
Manfred Bürkle 
__________ 
  
Wochenplan 
  
Donnerstag, 26. Januar 
16.00 Uhr -17.30 Uhr Jungschartreffen im ev. Gemeinde-

haus Vogt. Komm einfach vorbei. Jeden Donners-
tag, außer in den Ferien. Wir freuen uns auf Dich! 

Freitag, 27. Januar 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Gemein-

dehaus Vogt 
18.00 Uhr Konfis, Abfahrt nach Isny 
  
Sonntag, 29. Januar, letzter Sonntag nach Epiphanias 
09.00 Uhr Gottesdienst, Winterkirche im ev. Gemeinde-

haus Vogt, Pfarrerin Boss  
10.15 Uhr Gottesdienst, Winterkirche im Gemeindesaal 

Atzenweiler, Pfarrerin Boss 
19.00 Uhr Ökumenische Abendoase in der Evangelischen 

Kirche Atzenweiler. Alle Interessierten, unabhän-
gig von Konfessionen, sind dazu herzlich einge-
laden. 

  
Montag, 30. Januar 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre, 
 Gemeindehaus Vogt. 
  
Dienstag, 31. Januar 
08.00 Uhr Schülergottesdienst, kath. Kirche Grünkraut,
 Pfarrer Bürkle 
09.30 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre, 
 Gemeindehaus Vogt 
  
Mittwoch, 01. Februar 
15.30 Uhr Konfi-Unterricht im ev. Gemeindehaus Vogt, 
 Pfarrer Boss 

Donnerstag, 02. Februar 
15.30 Uhr Kindergottesdienst „Turmbau zu Babel“ im 

evangelischen Gemeindehaus in Vogt. 
16.00 Uhr bis 17.30 Uhr Jungschartreffen im ev. Gemeinde-

haus Vogt. Komm einfach vorbei. Jeden Donners-
tag, außer in den Ferien. Wir freuen uns auf Dich! 

Freitag, 03. Februar 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, 
 Gemeindehaus Vogt 
12.30 Uhr Mittagsmahl im ev. Gemeindehaus Vogt. Gemein-

sam essen, plaudern, lachen. Bitte bis Mittwoch 
12.00 Uhr im Pfarramt Vogt anmelden. 

  
Sonntag, 05. Februar, Septuagesimae 
09.00 Uhr Gottesdienst, Winterkirche im Gemeindesaal 

Atzenweiler, Prädikantin Ulrike Hut 
10.15 Uhr Gottesdienst, Winterkirche im ev. Gemeinde-

haus Vogt, Prädikantin Ulrike Hut 
 

Winterkirche 
Bis Ende Februar werden wir die Sonntagsgottesdienste 
in den Gemeindehäusern feiern. 
Damit leisten wir einen Beitrag zum Energiesparen. Wir wer-
den die Kirchen nicht heizen, und doch im Warmen sitzen. 
Nicht zuletzt werten wir damit unsere schönen Gemein-
deräume auf. Dort lässt sich gut feiern, auch Gottesdienste! 
Heiligabend werden wir in den Kirchen feiern! Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen! 
Herzliche Grüße, im Namen des Kirchengemeinderates, 
Pfarrer Jörg Boss 

  

Kindergottesdienst „Turmbau zu Babel“ 
Am Donnerstag, den 2. Februar laden wir um 
15.30 Uhr zum nächsten Kindergottesdienst 
ins evangelische Gemeindehaus in Vogt ein. 
Wir hören und spielen die Geschichte vom 
„Turmbau zu Badel“. Im Anschluss dürft ihr 
gerne bleiben zum freien Turmbauen für die 

Kleinen und Kaffee für die Großen. 
Wir freuen uns auf Euch!

 

Ein Jahr eingefroren im Nordpolarmeer 
Vortrag: „MOSAiC Expedition“  
(MOSAiC - Multidisciplinary drifting Observatory for the Study 
of Arctic Climate) 
Am Freitag, 10.02.2023 um 19:00 Uhr laden wir herzlich ein 
zu einem Vortrag in der Ev. Kirche Atzenweiler:  
Ab Herbst 2019 driftete der deutsche Forschungseisbrecher 
„Polarstern“ eingefroren durch das Nordpolarmeer. Martin 
Schiller (AWI), Meereisphysiker, war als Ingenieur der Sek-
tion Meereisphysik ca. 2 Monate an Bord der Polarstern. Er 
berichtet in kurzen, persönlichen Eindrücken und Fotos von 
der Reise in die arktische Nacht. 
__________ 
  
Offene Kirche in Vogt 
Die Christuskirche in Vogt steht wie bisher offen zur persön-
lichen Einkehr und Andacht! 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!  
 
Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
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Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de
 

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V.
Freizeitsport
NEU Kinder-Leichtathletik 
ab 6 Jahre bis 12 Jahre 
ab dem 02.03.2023  

Wann:	 donnerstags von 15:45 bis 17:15 Uhr 
Wo:	� Sporthalle und nach den Osterferien auf dem Sport-

platz 
Tel.	 Daniela Erb-Doll und Ralf Erb 0751/65 19 14

 

Landratsamt
 Ravensburg

One Billion Rising mit Rahmenprogramm im 
Februar 2023 in Ravensburg 
Aufstehen gegen Gewalt an Frauen und Mädchen, kollek-
tive Stärke und Solidarität zeigen: dazu ruft die weltweite 
One Billion Rising-Kampagne jedes Jahr am 14. Februar auf. 
In Ravensburg findet dazu in der Mittagszeit um 13 Uhr auf 
dem Marienplatz vor der Tourist-Info ein Tanzflashmob statt. 
Begleitet von einer Trommelgruppe sind Männer und Frauen 
eingeladen, zum Lied „Break the Chain“ zu tanzen, um das 
Ende dieser Gewalt zu fordern. Statistisch erlebt jede 3. Frau 
weltweit körperliche, sexuelle oder psychische Gewalt, das 
sind eine Milliarde Frauen (englisch: One Billion)! 
Die Singer-Songwriter Klaus Zeh & Adeline befassen sich mit 
ihrem Bühnenprogramm „Dunkelziffer“ am 02.02. um 20 Uhr 
in der Zehntscheuer mit der Geschichte von Sophia, einem 
Mädchen, das sein Zuhause verlassen muss und zu einer 
grausamen Tätigkeit gezwungen wird. Erschreckende Fak-
ten und aktuelle Stimmen von Menschenrechtsaktivist*innen 
beleuchten diesen tabuisierten Bereich unserer Gesellschaft. 
Songs von bemerkenswerten Frauen aus fünf Jahrzehnten 
Musikgeschichte und die Eigenkompositionen des Duos tun 
das, was Musik am besten kann: Spiegeln, Wege zeigen, und 
Hoffnung schenken. 
„Mit Büchern Kindern stärken“: Cora Bures von der Bera-
tungsstelle Brennnessel – Hilfe bei sexuellem Mißbrauch lädt 
am 09. Februar, 19:30 Uhr, im Kornhaussaal der Stadtbüche-
rei zu einem Präventionsabend gegen sexualisierte Gewalt in 
Kindheit und Jugend ein. 

Selbstbehauptung ist wichtig, um sich gegen sexuelle oder 
gewalttätige Übergriffe behaupten zu können. Erneut bieten 
die Organisatorinnen einen Selbstbehauptungs- und -vertei-
digungsworkshop für Mädchen und Frauen am 04.Februar in 
der Volkshochschule Ravensburg an (www.vhs-rv.de). Leiterin 
ist Bianka Neußer, erfahrene Trainerin nach dem Konzept von 
Sunny Graff. Am 11.02. um 11 Uhr findet das Tanztraining für 
den Tanzflashmob in der Tanzschule Geiger statt. 
Die amerikanische Aktivistin Eve Enssler hat die Kampa-
gne 2012 gegründet, um auf dieses Unrecht aufmerksam zu 
machen und zu zeigen, dass es viele sind, die sich weigern, 
Gewalt gegen Mädchen und Frauen als unabänderliche Tat-
sache hinzunehmen. Mittlerweile ist es eine weltweite Aktion 
und auch in Deutschland machen immer mehr Städte mit, 
Ravensburg beteiligt sich zum 6. Mal. 
Veranstaltet wird die One Billion Rising Kampagne in Ravens-
burg von Frauen und Kinder in Not e.V., der Katholischen 
Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg, der vhs Ravensburg, 
der Tanzschule Geiger und den Gleichstellungsbeauftragten 
von Stadt und Landkreis Ravensburg. Sie wird gefördert vom 
Bundesprogramm Demokratie leben!. Alle Infos und der Link 
zu einem Trainingsvideo für den Tanzflashmob unter www.
ravensburg.de/obr.
 

Was sonst noch
 interessiert

Informationsabende der Wirtschaftsschule, 
des Berufskollegs und des Wirtschaftsgymna-
siums der Humpis-Schule Ravensburg 
Die kaufmännischen Vollzeitschulen der Humpis-Schule 
Ravensburg, St.-Martinus-Str. 77, laden zu den folgenden 
Informationsabenden ein: 
•	 Wirtschaftsschule / zweijährige Berufsfachschule: 

Dienstag, 7. Februar 2023, um 18:00 Uhr informiert die 
zweijährige kaufmännische Berufsfachschule (Wirtschafts-
schule) im Hörsaal 012 über ihr kaufmännisches Profil, ihre 
verschiedenen Wahlfächer und die sonstigen Aktivitäten 
über den regulären Unterricht hinaus. 

•	 Berufskolleg: Mittwoch, 8. Februar2023, um 18:00 Uhr 
stellen sich die Schularten des kaufmännischen Berufs-
kollegs (Berufskolleg I/II, Berufskolleg Fremdsprachen, 
BKFH) im Hörsaal 012 vor. 

•	 Wirtschaftsgymnasium: Donnerstag, 9. Februar2023, 
um 18:00 Uhr findet im Hörsaal 012 ein allgemeiner Infor-
mationsvortrag zum Bewerbungsverfahren und zu den 
Aufnahmebedingungen des Wirtschaftsgymnasiums statt. 
Im Anschluss werden die verschiedenen wirtschaftlichen 
Profile sowie alle sonstigen Unterrichtsfächer in den Klas-
senzimmern anschaulich vorgestellt. 

Zugangsvoraussetzungen: 
In die Wirtschaftsschule können Hauptschüler, Werkreal-
schüler, Gemeinschaftsschüler, Realschüler oder Gymnasias-
ten nach der 8. oder 9. Klasse sowie Schüler nach Abschluss 
des VAB aufgenommen werden. Die Schüler erwerben an der 
Wirtschaftsschule nach zwei Jahren die Mittlere Reife verbun-
den mit einer beruflichen Grundbildung. Diese Schulart bietet 
eine gute Basis für kaufmännische Berufe aber auch für wei-
terführende, berufliche Schulen. Dass die Wirtschaft diese Art 
der besonderen Mittleren Reife schätzt, zeigt die große Über-
nahme der Absolventen in anspruchsvolle Ausbildungsberufe. 
Voraussetzung für die Aufnahme in das kaufmännische 
Berufskolleg  ist grundsätzlich ein mittlerer Bildungsabschluss 
(Fachschulreife, Realschulabschluss, Versetzungszeugnis in 
die Klasse oder Jahrgangsstufe 11 eines Gymnasiums oder in 
die gymnasiale Oberstufe der Gemeinschaftsschule, Verset-
zungszeugnis in die Klasse 10 eines Gymnasiums des acht-
jährigen Bildungsganges, gleichwertiger Bildungsstand). Bei 
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einzelnen BKs gelten noch Zusatzbestimmungen. In das Wirt-
schaftsgymnasium können Bewerber aus allgemeinbilden-
den Gymnasien mit einem Versetzungszeugnis nach Klasse 
10 oder in die Jahrgangsstufe 11, Bewerber aus Gemein-
schaftsschulen (E-Niveau) mit einem Versetzungszeugnis in 
die gymnasiale Oberstufe sowie Bewerber mit Mittlerer Reife 
aus Real-, Werkreal-, Berufsfach- oder Gemeinschaftsschu-
len mit einem Notendurchschnitt von 3,0 in Deutsch, Englisch 
und Mathematik und mindestens der Note „ausreichend“ in 
jedem dieser drei Fächer aufgenommen werden. Das Wirt-
schaftsgymnasium vermittelt in drei Jahren die allgemeine 
Hochschulreife. 
Anmeldeschluss für alle Schularten ist der 1. März 2023. Bitte 
beachten Sie, dass die Anmeldung für das Wirtschaftsgym-
nasium und die Berufskollegs (außer BKFH) über das zent-
rale Online-Bewerberverfahren unter www.schule-in-bw.de/
bewo erfolgt. Die Anmeldung für die Wirtschaftsschule läuft 
direkt über die Schule. 
Weitere Informationen zu den einzelnen Schularten erhalten 
Sie auch im Internet unter www.humpis-schule.de
 
Realschule, Werkrealschule, Förderschule und 
die Haupt- und Berufsschulstufe  
der Geschwister-Scholl-Schule laden  
am 26. Januar ein 
Infotag der weiterführenden KBZO-Schulen 
WEINGARTEN – Die Realschule, Werkrealschule, För-
derschule sowie die Haupt- und Berufsschulstufe der 
Geschwister-Scholl-Schule der Stiftung KBZO laden 
am Donnerstag, 26. Januar, von 16 bis 19 Uhr zu einem 
Informationsnachmittag ein. Die Einladung richtet sich 
an Schülerinnen und Schüler der vierten Klassen sowie 
deren Eltern. 
Im Rahmen des Infotags beantworten die Lehrkräfte in Ein-
zelgesprächen Fragen der Besucher und werden Profil, päd-
agogische Schwerpunkte und Ganztagesangebote vorstellen. 
„Die Besucher sollen einen Einblick bekommen, wie Schülerin-
nen und Schüler an einer Ganztagesschule in kleinen Klassen 
mit durchschnittlich zehn Schülern individuell gefördert und 
in ihrer Persönlichkeitsentwicklung unterstützt werden“, sagt 
Michael Hosch, Schulleiter der Geschwister-Scholl-Schule. 
„Außerdem werden die Eltern über die Vielzahl an Projekten 
und Arbeitsgemeinschaften, die den normalen Schulalltag 
bereichern und ergänzen, informiert.“ 
Auch Therapeutinnen und Therapeuten werden für Fragen 
zur Verfügung stehen und ihre Arbeitsweisen darstellen. Für 
eine Bewirtung mit Kaffee und Kuchen sowie eine musikali-
sche Umrahmung ist gesorgt. 
INFO: Für Rückfragen stehen gerne zur Verfügung: Förder-
schule (Bildungsgang Lernen): w.neugebauer@kbzo.de  – Real-
schule und Werkrealschule:  b.stein@kbzo.de  – Haupt- und 
Berufsschulstufe (Bildungsgang Geistige Entwicklung):  
p.lobinger@kbzo.de 
www.kbzo.de
 
Halbtageswanderung:  
„Von Ravensburg Richtung Schmalegg“ 
Termin: Sonntag, den 29. Januar 2023
Treffpunkt: 13:00 Uhr an der Mühlbruckkapelle
Wanderstrecke:   Büchelweg, Fuß/Radweg nördliche
Richtung bis Friedbergweg, Friedbergweg – Krebserösch,
über Schnyder Ranch Richtung Golfplatz
Wanderung: ca. 10 km, Gehzeit ca. 3 Stunden,
Auf - u. Abstieg ca. 100 m
Verpflegung: Einkehr in LaLa´s Restaurant
Rückfahrt: Bus Richtung Ravensburg alle 30 Minuten
Anmeldung: Bis Samstag, den 28. Januar, 18:00 Uhr bei:
Wanderführer: Wolfgang Sachsenmeier, 
Tel.: 0751/95 86 91 69 oder AB
Gäste sind immer herzlich willkommen
 

 Herzliche Einladung zu „St. Konrad entdecken“ 
für alle Kinder und Eltern 
Kinder und deren Eltern können am Samstag, 28. Januar 2023 
das Katholische Freie Gymnasium St. Konrad in Ravensburg 
kennenlernen. Beginn und Treffpunkt ist um 10 Uhr in der 
Aula des Gymnasiums. Nach der Begrüßung durch Schullei-
ter Martin Wotke gehen die Kinder im Schulgebäude auf Ent-
deckungstour. Geführt werden sie dabei von den aktuellen 
Fünftklässlerinnen und Fünftklässlern. Eltern erhalten Infos 
zu den wichtigsten Bausteinen des Schulkonzepts und zur 
Ganztagsbetreuung. Im Anschluss können die Besucher in 
der Schulküche zu Mittag essen. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht notwendig. 
Das Gymnasium St. Konrad freut sich auf euren Besuch bei 
uns!
 
Kinderkleiderbasar in Bodnegg 
Am Samstag, den 28.01.2023 findet in der Festhalle Bodnegg 
von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr unser Kinderkleider-Basar statt.
Es werden Kinderkleidung, Spielsachen und vieles mehr rund 
ums Kind angeboten. 
Wir suchen noch Helfer/innen für den Basartag nachmit-
tags von 15:45 bis 18:00 Uhr. 
Vorteile für Helfer:
- sicher eine Verkäufernummer
- mehr Teile zum Verkauf mitbringen
- Teilnahme am Vorverkauf 
Einfach melden unter: basar-bodnegg@web.de 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr Kinderkleider-Basarteam	  

 
______________________________________

 Fasnetsball in Wetzisreute 
Geröllheimer-Team 

 
 

 
 
 

  
 

 
 

 
 

   
  

 
 

 

Wir geben auch in der Fasnet „Vollgas!“ 
Samstag, 28.01. Wetzisreute 

 
 

 
 
 

  
 

 
 

 
 

   
  

 
 

 

G e r ö l l h e i m e r - B a l l 
Vorverkauf Donnerstags 19.00-20.00 Uhr

Halle Wetzis
_______________________________

 

Blutspendetermin in Weissenau 
Reserven zu Beginn des Jahres besonders knapp  
Mit guter Tat ins neue Jahr starten: Das DRK bittet drin-
gend in den ersten Wochen des neuen Jahres zur Blut-
spende.  
Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt. Allein in Hes-
sen und Baden-Württemberg werden täglich mehr als 2.700 
Blutkonserven benötigt, um eine lückenlose Versorgung der 
Krankenhäuser zu gewährleisten und Patientinnen und Pati-
enten aller Altersklassen ausreichend zu versorgen. 
Der DRK-Blutspendedienst bittet daher dringend zur Blut-
spende. 
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Wir laden alle Schülerinnen und Schüler
der 4. Klassen mit Eltern herzlich ein.
Der Weg ist nicht weit – Wir freuen uns!

       Wilhelmstraße 5-7, 88212 Ravensburg, Tel. 0751/359308-0

Infoabend für Eltern der Viertklässler und Lehrkräfte
der Grundschulen am Mittwoch, 01.02.2023 und
Montag, 13.02.2023 jeweils um 19 Uhr im Foyer

Tag der offenen Tür
Freitag, 10. Februar 2023, 14.30 bis 17.00 Uhr

 Bilinguales Profil
 Sportprofil
 Musikprofil

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsenti eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 6

/7 - SENIOREN -
MITTEN IM LEBEN

VERANSTALTUNGEN

Jetzt den nächsten Blutspendetermin direkt reservieren:  
Mittwoch, dem 08.02.2023  
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr Festhalle,  
Bahnhofstr. 5/1, 88214 Ravensburg - Weißenau  
Blutspendertermine einfach online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine  
Die Teilnahme an der Blutspende ist nur mit Terminreservierung 
möglich. Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, aktuelle 
Maßnahmen und Informationen rund um das Thema Blut-
spende erhalten Interessierte online unter www.blutspende.
de oder telefonisch unter 0800 11 949 11.

Informationsveranstaltung der 
gewerblich-technischen Berufsfachschulen 
Ravensburg  
An der Gewerblichen Schule Ravensburg findet am Frei-
tag, den 3. Februar 2022, eine Informationsveranstaltung für 
Schülerinnen und Schüler sowie Eltern statt. Von 12.30 Uhr 
bis 16:00 Uhr kann man sich in Gesprächen mit Schülerinnen 
und Schülern sowie Lehrerinnen und Lehrern einen persönli-
chen Eindruck von den Bereichen 
•	 Druck- und Medientechnik, 
•	 Elektrotechnik, 
•	 Fahrzeugtechnik, 
•	 Farbtechnik, 
•	 Holztechnik und 
•	 Metalltechnik bilden. 
Die Berufsfachschulen dienen der beruflichen Grundbildung 
und ersetzen in vielen Berufen das erste Ausbildungsjahr. An 
der 2jährigen Berufsfachschule erwerben die Schüler zusätz-
lich einen mittleren Bildungsabschluss.  
Gewerbliche Schule Ravensburg, Gartenstraße 128, 
Tel. 0751/368-100, www.gsravensburg.de  
Schulträger: Landkreis Ravensburg

 

 

  
 

  

 

 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

       

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

 

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Bewerben Sie sich bei uns

RUNDUM TEAM

RUNDUM ZWISLER

Wir bieten Ihnen:
- Wertschätzung, Anerkennung und attraktive Vergütung 

- Vielseitigen, sicheren und unbefristeten Arbeitsplatz in einem  
  familiengeführten Unternehmen 
- Kurze Entscheidungswege und viel Raum für Eigeninitiative  
  sowie langfristige Perspektiven

- Modernste Technik

- Jobrad, Mitarbeiter-Events für die ganze Familie ...

Wurde Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung: 
www.zwisler-tettnang.de/karriere oder: 
s.pies@zwisler-tettnang.de

LKW-Fahrer (CE) (M/W/D)

für Absetzcontainerfahrzeug

Wir suchen zum baldmöglichsten Eintritt

Kaufmännischer Mitarbeiter (m/w/d) 

in der Finanzbuchhaltung (Teilzeit)
Dein Profil: 
– Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 

– Erfahrung in der Buchhaltung 

– Kenntnisse in MS-Office und idealerweise DATEV

Dein Aufgabenbereich: 
– Kreditoren- und Debitorenbuchhaltung 

– Management des Zahlungsverkehrs  

– Allgemeine kaufmännische Tätigkeiten

– Mitwirkung bei Prozessoptimierungen

www.zwisler-tettnang.de
s.pies@zwisler-tettnang.de

RUNDUM TEAM

RUNDUM ZWISLER

Wir auch!
 Dann komm zu uns

Du liebst Käse?

Unsere Steuerberatungs- und Wirtschaftsprüfungskanzlei im 
Zentrum von Ravensburg betreut vorwiegend mittelständische 
Unternehmen aus verschiedenen Branchen. Unsere Mandanten 
können sich auf unser professionelles Team, einen sehr hohen 
Qualitätsstandard und unsere digitale Kompetenz verlassen.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Steuerfachangestellten (m/w/d) 
in Voll-oder Teilzeit

Mitarbeiter Kanzleiorganisation (m/w/d) 
in Teilzeit

Detaillierte Informationen zu den Stellen-
angeboten sowie zu unserer Kanzlei finden sie 
auf www.stb-wp-knitz.de.

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann schicken 
Sie noch heute Ihre Bewerbung an uns! Ein 
offenes und kollegiales Team freut sich auf Sie!

Dipl. oec. Robert Knitz  
Wirtschaftsprüfer | Steuerberater 
Parkstraße 40, 88212 Ravensburg 
+ 49 751-994 798-12, michaela.knitz@stb-wp-knitz.de 
www.stb-wp-knitz.de

 

 

Lohnbuchhalter (m/w/d)
auf Mini-Job-Basis (25 €/Std.) ab sofort

Suchen Sie einen kleinen lukrativen Nebenjob? 
Haben Sie Erfahrung mit DATEV-LODAS? Ist Ihnen 
ein nettes Team wichtig?

Dann sind Sie bei uns genau richtig!

STELLENANGEBOTE
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Anneliese Wilhelm 
Loch 19, 88287 Grünkraut
0751 / 66258
a.wilhelm@stielundbluete.de
www.stielundbluete.de

Wenn Worte fehlen,
helfen Blumen
Wir beraten Sie gerne im Trauerfall und
stehen Ihnen zur Seite.

Gibt es etwas Schöneres als im eigenen 
Zuhause alt zu werden? Wir machen es möglich.

PROMEDICA PLUS Ravensburg-Wangen
Ihre Ansprechpartnerin vor Ort:  Katharina P� eghaar

 0751 - 76 96 26 04
 ravensburg-wangen@promedicaplus.de

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Zuverlässige
Haushalts- und Putzhilfe in Einpersonen-Haushalt nach Bodnegg,
1x wöchentlich für 3 Std.nachmittags gesucht. Tel.: 0176 315 84 998

GESCHÄFTSANZEIGEN


